
Ein ganzes Dorf in Bewegung
Abwechslungsreiches Programm bei der Sportwerbewoche in Peckeloh

¥ Versmold-Peckeloh (mey).
Der Schulhof der Grundschule
gleicht einer Gokart-Bahn und
der Kunstrasenplatz nebenan
ist zur Spielwiese erklärt wor-
den: Der Familientag anläss-
lich der Sportwerbewoche
lockte am gestrigen Sonntag
viele Peckeloher an. Bereits am
Samstag bewiesen einige
Teams ihre Geschicklichkeit
bei den traditionellen Spielen
ohne Grenzen des SC Pe-
ckeloh.

Von der großen Hitze ließen
sich die knapp 60 Teilnehmer
der 39. Dorfspiele nicht abschre-
cken: Neun Mannschaften mit
jeweils sechs Spielern gingen am
Samstagnachmittag an den Start.
Von der örtlichen Volksbank
über Heizungsunternehmen
Roy, Metallbau Bäcker, Elektro
Thorbrügge bis hin zu den Dart-
spielern, der Siedlergemein-
schaft, den Spaß-Keglern und
zwei Mannschaften vom gastge-
benden SCP waren wieder viele
bekannte Peckeloher mit dabei.
Auf dem Kunstrasenplatz traten
sie an sechs Spielstationen ge-
geneinander und gegen die
Stoppuhr an.

Kraft und Ausdauer waren
beispielsweise beim Kistenlauf
gefragt: Dort mussten Zweier-
Teams fünf Kisten durch einen
Parcours manövrieren. Die Ziel-
sicherheit der Spieler zeigte sich
eine Station weiter an der
Schleuderleiter, an der die Teil-

nehmer Seile durch Werfen an
den Sprossen einer Leiter plat-
zieren mussten.

Als finale Abschlussaufgabe
galt es für jede Mannschaft, aus
Zeitungspapier innerhalb von
fünf Minuten einem möglichst
hohen Turm zu bauen. Beson-

ders erfolgreich schnitten am
Ende die Peckeloher Spaß-Keg-
ler ab: Mit großem Abstand er-
zielten sie Platz eins und beka-
men somit den Wanderpokal
von den Organisatoren Timm,
Andrea und Karin Kuhn sowie
Dennis Düpjan und Jan Schön
überreicht. Platz zwei belegte das
Team Thorbrügge, dicht gefolgt
von den Spielern des Betriebes
Bäcker.

Genauso sportlich zeigten
sich am Sonntag die Kinder beim
traditionellen Familienfest: Mit
viel Spaß an der Bewegung ab-
solvierten sie Station um Station,
um ihren Laufzettel zu füllen.
Neben dem Torwandschießen,
der Hüpfburg und der Rollen-
rutsche war auch die Gokart-
Bahn ein echtes Highlight für die
jungen Sportler. Auf dem Schul-
hof der Grundschule konnten sie
im Hindernissparcours richtig
Gas geben.

Den krönenden Abschluss
der Sportwerbewoche gestalte-
ten diesmal die Kindergruppen
des Vereins: Die Dancing Kids,
die Einrad-Gruppe und die Ae-
robic-Sportler begeisterten die
Zuschauer mit ihren Darbietun-
gen.
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¥
6 bis 8, 10 bis 20 Uhr: Das
Parkbad ist geöffnet.
7.30 bis 17 Uhr: Öffnungszeit
des Bürgerbüros.
7.30 bis 17 Uhr: Ausstellung
mit den Werken von Lina An-
dresen, Rathaus.
8 bis 12.30 Uhr: Das Rathaus ist
geöffnet.
9 bis 10 Uhr: Sprechstunde des
Sozialdienstes/Jugendamt im
Haus der Familie, Altstadtstra-
ße.
9.30 Uhr: Tanz-Gruppe in der
DRK-Seniorentagesstätte.
10 und 10.45 Uhr: Herzsport-
gruppe in der DRK-Senioren-
tagesstätte.
10 bis 12.30 Uhr: Beratung für
Jugendliche zur Ausbildungs-
und Arbeitsplatzsuche im Haus
der Familie.
14 bis 15 Uhr: Familien- und
Erziehungsberatung sowie Ehe-
, Lebens- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung im
Haus der Familie.
14.30 Uhr: DRK-Senioren-
gymnastik, Turnhalle Bock-
horst.
14.30 bis 17 Uhr: Offener Se-
niorentreff des AWO-Ortsver-
eins im Haus der Familie.
15 Uhr: Seniorentanz, DRK-
Seniorentagesstätte.
15.30 bis 17.30 Uhr: Offener
Trauertreff der Hospizgruppe,
DRK-Seniorentagesstätte.
15.30 bis 19.30 Uhr: Offener
Treff im Jugendzentrum West-
side.
15 bis 20 Uhr: Öffnungszeit der
Stadtbibliothek.
16 bis 17.30 Uhr: Sprechstunde
des Kinder- und Jugendbeauf-
tragten Detlev Gehrke im Haus
der Familie.
16 bis 17.30 Uhr: Computer-
kurs für Senioren, Haus der
Familie.
16.30 bis 19 Uhr: Offener Ju-
gendtreff im Gemeindehaus
Bockhorst.
18 Uhr: Anti-Atomkraft-
Mahnwache, Marktplatz.
18 bis 19.30 Uhr: Sportabzei-
chentraining und -abnahme
der Sportfreunde Loxten, Kurt-
Nagel-Parkstadion.
19 bis 21 Uhr: Die Abstinenz-
Gemeinschaft »Kuik Rinn«
trifft sich, Haus Kavenstroth.
19.30 Uhr: Probe der Männer-
gesangvereine Versmold und
Loxten in der Schützenhalle.
19.30 bis 21 Uhr: Offener Treff
für Jugendliche ab 14 Jahren im
Westside.
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Zweite Reihe rückt
in den Mittelpunkt

CDU ehrt langjährige Mitglieder
¥ Versmold (tas). Eine Partei
lebt von den Personen, die am
Sitzungstisch wichtige Ent-
scheidungen treffen. Aber noch
mehr lebt sie von denjenigen,
die ihr angehören und ihr eine
Stimme geben. „Wir sind eine
Mitgliederpartei“, formuliert es
der CDU-Bundestagsabgeord-
nete Ralph Brinkhaus beim Fa-
milienfrühstück der Versmolder
Christdemokraten. Menschen,
die der Partei den Rücken stär-
ken, die ihre Meinung äußern
und die Werbung machen – all
das sei mindestens genauso viel
Wert wie die Ratsarbeit. Und so
freute es den Mann aus Berlin
ganz besonders, gleich mehre-
ren Mitgliedern für langjährige
Treue Danke zu sagen.

40 Mitglieder waren am Sonn-
tagmorgen der Einladung des
CDU-Stadtverbandes ins Gast-
haus Froböse gefolgt. Um große
Politik sollte es am Frühstücks-
tisch einmal nicht gehen, viel-
mehr um Geselligkeit und Gemüt-
lichkeit. Und um die Wertschät-
zung all jener, die den Christde-
mokraten seit vielen Jahren ange-
hören. Für zwölf Jubilare gab es
Urkunden und Ehrennadeln.

Einer, der sich seit 40 Jahren in
die Arbeit der CDU vor Ort ein-
bringt, ist Heinrich Brüggemann.
Durch seine Ehefrau wurde er sei-
nerzeit zur Mitgliedschaft moti-
viert. Zwei Wahlperioden lang ge-
staltete Brüggemann im Stadtrat
die politische Arbeit mit. „Als Sie
angefangen haben, war die CDU
in Versmold noch etwas stärker,
als sie es heute ist“, sagte Ralph
Brinkhaus und sprach damit ver-
bunden den Ansporn aus, zu alter
Stärke zurückzufinden.

Politisch aktiv als Mandatsträ-
ger war Herbert Hobein in seinen
40 Jahren nie. Aber er habe sich
immer zu Wort gemeldet, Ideen
in den Stadtverband eingebracht
und bei vielen Veranstaltungen
mitgewirkt, so Vorsitzende Ma-
rianne Kampwerth.

Ebenso gehören Werner Franz,
Margret Meyer, Udo Nölke, Paul
Thias, Hans-Heinrich-Peter Kel-
ler und Hartmut Fromme seit 40
Jahren der CDU an, waren bei der
Feierstunde allerdings nicht an-
wesend. Genauso wie die beiden
Silberjubilare Kurt Wagemann
und Ulrich Dieckmann, die am
Frühstück nicht teilnehmen
konnten. Edeltraud Dieckmann
und Uschi Bißmeier – mit 91 Jah-
ren eines der ältesten Mitglieder –
dagegen wurden gestern persön-
lich für 25 Jahre Mitgliedschaft
ausgezeichnet. Beide Jubilarinnen
waren durch ihre Männer in die
CDU gekommen und wirkten
eher im Hintergrund, zum Bei-
spiel bei Seniorenfeiern. „Aber das
ist häufig die Arbeit, die man nicht
sieht“, weiß Kampwerth.

Dem Frühstück und den Eh-
rungen folgte als Nachschlag dann
noch eine kleine Portion Politik.
Ralph Brinkhaus bezog Stellung
zum geplanten Ausstieg aus der
Kernenergie. Mit der Abschaltung
der Atomkraftwerke allein sei es
nicht getan. Hauptaufgabe sei es,
ein vernünftiges Energiekonzept
zu erstellen. Seine Regierung sieht
Brinkhaus für diese Aufgabe ge-
wappnet, denn „wir haben keine
ideologischen Scheuklappen auf“.
Brinkhaus fordert eine ökologisch
und ökonomisch sinnvolle Um-
stellung – und Ehrlichkeit. „Strom
wird für den Privatverbraucher
teurer“, sagt er.

Mit Vollgas in die Kurve: Der zehnjährige Lennart lenkt geschickt das Gokart um die Pylonen. Der Hindernisparcours auf dem Schulhof der Peckeloher
Grundschule lockte gestern Nachmittag zahlreiche kleine und große Motorsportfans. Fotos: n. meyrahn

CDU ehrt Jubilare: Bundestagsabgeordneter Ralph Brinkhaus (links) und
Stadtverbandschefin Marianne Kampwerth (rechts) bedanken sich bei
Edeltraud Dieckmann (von links), Heinrich Brüggemann, Uschi Bißmeier
und Herbert Hobein für langjährige Treue. Foto: t. klusmeyer

Handarbeit: Markus Sebastian vom
Team Thorbrügge dreht so schnell
wie möglich, um die Mutter vom
Gewinde zu lösen.

Das Feiern haben sie nicht verlernt
Versmolder Abiturienten von 1991 haben sich bei ihren Treffen stets viel zu erzählen

¥ Versmold/Borgholzhausen
(mey). Es sind zwar mittlerwei-
le schon 20 Jahre seit der
Schulzeit vergangen, dennoch
kamen am Freitagabend bei
den Versmolder Abiturienten
von 1991 Erinnerungen hoch,
als ob der letzte Schultag gera-
de erst gestern gewesen wäre.
Die typischen Ausreden der
»Zuspätkommer«, amüsante
Stufenfahrten und die Mauer-
aktion am Spaßtag sorgten für
genügend Gesprächsstoff beim
Klassentreffen.

Für einen spektakulären Ab-
gang haben die 95 Abiturienten
des CJD-Gymnasiums vor 20
Jahren definitiv gesorgt: „Wir
haben die ganze Schule einge-

mauert“, erinnert sich Anna-
Maria Rossi, die das Klassentref-
fen organisiert hat. Die Idee kam
den Schülern aufgrund des
Mauerfalls zwei Jahre zuvor.
1991 hatten die Lehrer dann die
Aufgabe, selbst die Mauer am
Gebäude an der Ravensberger
Straße abzureißen, um sich Zu-
tritt zur Schule zu verschaffen.
„Wir haben schon viel Spaß zu-
sammen gehabt“, fügt die Orga-
nisatorin schmunzelnd hinzu.

Vielleicht ist das auch der
Grund, warum sich die ehemali-
gen Mitschüler regelmäßig alle
fünf Jahre treffen. „So reißt der
Kontakt nicht ganz ab“, sagt An-
na-Maria Rossi, die mit zwei
ehemaligen Mitschülern extra
aus Berlin angereist war. Insge-

samt 45 Abiturienten von 1991
fanden den Weg in die Gaststätte
Campo in Borgholzhausen. Eine
besonders lange Anreise nahm
Richard LeSchander auf sich: Er
kam aus Amerika, um alte Zeiten
wieder aufleben zu lassen. Für
drei Monate war er als Aus-
tauschschüler zu Gast am Vers-
molder Gymnasium – den Kon-
takt zu einigen Freunden hat er
über die Jahre hinweg aufrecht-
erhalten.

Nachdem die alten Jahr-
gangsbücher durchgeblättert
waren und sich die erste Wieder-
sehensfreude gelegt hatte,
schwangen die ehemaligen Ab-
iturienten das Tanzbein und fei-
erten bis in die Nacht hinein –
eben fast so wie vor 20 Jahren.Eine lustige Truppe: Seit 20 Jahren pflegen die Abiturienten von 1991 regen Kontakt. Foto: n. meyrahn

Zielsicherheit: Andreas Wittwer vom
Team der Volksbank Peckeloh
bringt einige Kegel zu Fall und bes-
sert so das Punktekonto auf.

Abendkreis Versmold trifft sich

¥ Versmold (HK). Gleich meh-
rere Themen stehen am Diens-
tag, 7. Juni beim Abendkreis
Versmold auf dem Programm.
Zum einen informiert Pfarrer
Dirk Leiendecker die Mitglieder
über verschiedene Veranstal-
tungen im Rahmen des Kreiskir-

chentages im Gerry Weber Sta-
dion. Zum anderen geht es um
den Kirchentag in Dresden und
die Frauenhilfsfahrt ins Alt-
mühltag. Der Abendkreis trifft
sich um 19.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindezentrum an der
Rothenfelder Straße.

Auto überschlägt sich mehrfach
Fahrer verliert Kontrolle, weil Beifahrer sich streiten

¥ Versmold-Oesterweg (HK).
Ein Streit zwischen zwei Beifah-
rern hat am frühen Samstagmor-
gen zu einem schweren Verkehrs-
unfall auf der Langen Straße ge-
führt. Laut Polizei wurde der
22-jährige Fahrer eines Passats
von der lautstarken Auseinander-
setzung derart abgelenkt, dass er
in einer Kurve die Kontrolle über
seinen Wagen verlor. Der VW
kam von der Straße ab, über-
schlug sich mehrfach, streifte
Sträucher und einen Baum und
blieb schließlich auf der Fahrersei-

te parallel zur Fahrbahn liegen.
Der Motorblock wurde durch die
Wucht des Aufpralls ins Feld ge-
schleudert. Die Insassen – alle an-
geschnallt – hatten Glück: Sie
konnten sich selbst aus dem Auto
befreien und zogen sich ver-
gleichsweise geringe Verletzungen
zu. Der Fahrer und eine 24-Jähri-
ge wurden zur Behandlung ins
Krankenhaus gebracht. Die Poli-
zei stellte den Pkw sicher. Der Ge-
samtschaden liegt bei etwa 12 000
Euro. Die Lange Straße war ab 4
Uhr für vier Stunden gesperrt.

Dichtigkeitsprüfung ist Thema bei der SPD

¥ Versmold (HK). Das Thema
Dichtigkeitsprüfung sorgt auch
in Versmold für viel Diskussion.
Am 6. Juli findet auf Beschluss
des Landtages in Düsseldorf eine
Anhörung verschiedener Inte-
ressenverbände und Bürger-
initiativen statt. Der SPD-Land-

tagsabgeordnete Georg Fortmei-
er informiert am Dienstag, 7. Ju-
ni, im Haus Kavenstroth über
den aktuellen Stand der Debatte
und möchte die Meinung der
Versmolder hören. Die heimi-
sche SPD lädt ab 19 Uhr alle In-
teressierten dazu ein.

Erinnerung an das Jawort

¥ Versmold-Loxten (HK). Die
eigene Hochzeit gehört wohl zu
den Erlebnissen, an die man sich
ein Leben lang gerne erinnert.
Die Frauenhilfe Loxten-Knet-
terhausen beschäftigt sich bei ih-
rem letzten Treffen vor der
Sommerpause mit diesem The-
ma und blickt unter dem Titel
»Hochzeitmachen – das ist wun-
derschön« auf den Tag des Ja-
wortes zurück. Gäste sind am
Mittwoch, 8. Juni, von 15 bis 17
Uhr im örtlichen Gemeindehaus
an der Schubertstraße willkom-
men.

Handballer wählen

¥ Versmold (HK). Die Hand-
ballabteilung der Sportvereini-
gung Versmold hält am Mitt-
woch, 15. Juni, ihre Jahres-
hauptversammlung ab. Die Mit-
glieder tagen ab 19.30 Uhr im
Altstadthotel an der Wiesenstra-
ße. Auf der Tagesordnung ste-
hen neben den Berichten aus
dem Spielbetrieb und den übli-
chen Regularien auch Neuwah-
len.
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